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  Die Energiewende ist und bleibt eine der wichtigsten 
Herausforderungen der Gegenwart. Deutschland hat 
sich auf den Weg gemacht, um die Zukunft der Ener-
gieversorgung zu gestalten – eine Zukunft, die in  
Dardesheim längst Realität ist. Ihr kleines Städtchen im 
Vorharz ist ein echter Vorreiter der Energiewende, 
eben die „Stadt der Erneuerbaren Energie“. Grund da-
für ist aber nicht nur die 
Vielzahl der Anlagen, die 
in Dardesheim Wind- oder 
Sonnenstrom erzeugen, 
oder die Mitwirkung an 
verschiedenen Projekten 
zur Energieforschung.  
Beeindruckend ist für mich 
vor allem auch die große 
Akzeptanz der erneuerba-
ren Energien vor Ort. Und 
das ist kein Zufall. Denn 
von den Windrädern und 
Solaranlagen profitieren 
viele Menschen. Die  
erneuerbaren Energien 
geben der Entwicklung 
und dem Leben in Dardes-
heim starken Rückenwind, 
vor allem auch durch die Unterstützung der Vereine vor 
Ort. Hervorzuheben ist hierbei das Dardesheimer 
Stadtorchester, das als fünffacher Deutscher Meister 
der Blasorchester ein wichtiger Teil und guter Werbe-
träger der Stadt ist. 
 
 
 
 
 

Auch Sachsen-Anhalt insgesamt hat bei der Um-
setzung der Energiewende eine Spitzenposition inne. 
Gerade beim Ausbau und der Nutzung regenerativer 
Energien spielt unser Bundesland deutschlandweit vorn 
mit. Bereits 2015 sorgten Wind, Sonne und Biomasse 
für mehr als jede zweite im Land erzeugte Kilowatt-
stunde. Beim Stromverbrauch liegt der Anteil sogar bei 
rund 70 Prozent – Tendenz steigend. Das schont aber 
nicht nur das Klima, sondern hat auch handfeste  
wirtschaftliche Effekte im Land.  

 
 
 

Laut einer aktuellen Studie der Gesellschaft für wirt-
schaftliche Strukturforschung waren 2015 insgesamt 
gut 23.100 Menschen im Bereich der Erneuerbaren 
Energien beschäftigt, mehr als die Hälfte davon in der 
Windwirtschaft. Im Vergleich aller Bundesländer steht 
Sachsen-Anhalt damit bei der Beschäftigungswirkung 
sogar auf Platz 1.  

 

Dardesheim steht wie 
kaum eine andere deut-
sche Stadt für die Erneu-
erbaren Energien. Die 
Menschen setzen sich 
aber auch dafür ein, dass 
die Energiewende nicht 
an Grenzen Halt macht. 
Beispielhaft dafür steht 
die Partnerschaft mit der 
spanischen Gemeinde  
El Perelló und dem dorti-
gen Orchester. Ende Juni 
steht das dritte deutsch-
katalanische Treffen an. 
Ich habe mir den Termin 
vorgemerkt und komme 
gern zur energiegela-
denen und musikalischen 

Begegnung nach Dardesheim. Ich freue mich, dass 
hier Vertreter zweier europäischer Gemeinden nicht nur 
den kulturellen Austausch suchen, sondern auch  
gemeinsame Lösungen im Umwelt- und Klimaschutz. 
Ich bin gespannt, bei meinem Besuch in Dardesheim 
Näheres zu erfahren und die Beteiligten kennen-
zulernen. Denn hier wird die Energiewende nicht nur 
umgesetzt, sondern gelebt.  

 
 
 
 
 
 
 
 

Prof. Dr. Armin Willingmann 
Minister für Wirtschaft, Wissenschaft und  
Digitalisierung des Landes Sachsen-Anhalt 
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Es erwartet Sie ein buntes Programm 
rund um den Dardesheimer Kirchplatz 

mit zahlreichen Darbietungen aller Vereine 
und unseren Gästen aus El Perelló 
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Besuch aus El Perelló zum 25. Jubiläum des Dardesheimer Stadtorchesters - 

Grußworte der Bürgermeister und Orchesterleiter aus El Perelló und Dardesheim 

Aus unserem Rathaus und 
als Bürgermeister von  
El Perelló, in Vertretung 
aller Bewohner unserer 
Gemeinde, überbringe ich 
Ihnen unsere große Dank-
barkeit dafür, dass wir bei 
der 25-Jahr-Feier des Stadt-
orchesters von Dardesheim 

mit Ihnen zusammen teilnehmen dürfen. Alles begann im 
Jahr 2012 mit dem ersten Besuch unseres Orchesters 
L' Emburgada bei Ihnen. Im Oktober 2013 waren Sie dann 
bei uns in El Perelló. Jetzt, fast 4 Jahre später, freuen wir 
uns, Ihre Einladung anzunehmen und mit Ihnen bei dieser 
wichtigen Veranstaltung mit dabei zu sein. Wir hoffen, dass 
unsere guten Beziehungen durch die Windkraft vereint  
bleiben, und dass diese Energie zu einer gemeinsamen und 
wohlhabenderen Zukunft in unseren Städten beiträgt. 

Ferrán Cid Martí, Bürgermeister von El Perelló 

Zum 3. Mal werden wir am 
24. und 25. Juni das Kirch-
platzfest feiern, das von 
allen Vereinen, Gruppen u. 
Institutionen in Dardesheim 
gemeinsam realisiert wird. 
Viele Unterstützer und 
Sponsoren sorgen seit 
Jahren dafür, dass es eine 
kostenfreie Veranstaltung 
für alle Teilnehmenden ist. Wir freuen uns über Ihre Spende: 
Einheitsgemeinde Stadt Osterwieck, Verwendungszweck: 
Kirchplatzfest 2017, IBAN: DE44810520000340021152, 
BIC:NOLADE21HRZ. Danke! Ganz besonders freuen wir 
uns auf das 3. Treffen mit der Stadt El Perelló und unserem 
befreundeten Orchester, das anlässlich des 25jährigen Be-
stehens des Stadtorchesters in diesem Jahr zum 2. Mal mit 
Ratsvertretern nach Dardesheim kommt und unser Kirch-
platzfest mitgestalten wird. Bereits am 23. Juni wird es des-
halb einen offiziellen Empfang für die spanischen Gäste im 
Rathaus geben. Natürlich wird die „Stadt der erneuerbaren 
Energie“ und „Energiekommune 2015“ die Gäste über Dar-
desheim, den Windpark und verschiedene Projekte und Er-
gebnisse informieren. Am Sonntagmorgen wird der Schüt-
zenverein zum Umzug und Frühstück rufen. Ich hoffe, dass 
alle Vereine rege an dem Umzug teilnehmen und rufe alle 
Dardesheimer auf, ihre Häuser und Dardesheim ganz beson-
ders schön zu schmücken. Festgelände wird der gesamte 
Kirchplatz sein, der deshalb für den Verkehr gesperrt wird. 
Auch im Umfeld wird es viele Aktivitäten geben, die zum Mit-
machen einladen. Liebe Dardesheimer, gemeinsam mit unse-
ren Freunden und Gästen werden wir ein schönes 3. Kirch-
platzfest begehen. Und gemeinsam wollen wir auch schon 
einmal den Blick auf das Jahr 2019 richten, in dem wir die 
825-Jahr-Feier unserer Stadt Dardesheim begehen werden.  

 
 

Ralf Voigt, Ortsbürgermeister Dardesheim 

I m  N a m e n  u n s e r e s  
Orchesters Agrupació l'Em-
burgada El Perelló möchte ich 
Ihnen allen für die Einladung 
nach Dardesheim danken. Es 
ist ein wichtiger Anlass: Der 
25. Jahrestag des Stadtor-
chesters von Dardesheim. 

Alle Musiker sind sehr gespannt darauf, in Ihre Stadt zurück-
zukehren und aus diesem Grund proben und üben wir  
begeistert. Für uns ist es eine große Ehre, an Ihren Veran-
staltungen teilzunehmen. Wir freuen uns schon sehr auf den 
Besuch, auf die Zeit mit Ihnen, auf die gemeinsame Musik, 
auf gutes Essen und schönes Feiern. Lang lebe die Musik!  
Jordi Masip, Orchesterleiter Agrupació l'Emburgada 

Das Stadtorchester Dardesheim 
feiert dieses Jahr sein 25jähri-
ges Bestehen. Die Auftritte und 
Konzerte in unserem Jubiläums-
jahr stehen deshalb unter dem 
Motto: „25 Jahre Stadtorchester 
- eine musikalische Zeitenreise“. 
Wir haben in unseren umfang-
reichen Notenarchiven gesucht 
und ein paar Highlights der vergangenen Jahre zu Tage  
gefördert. Diese Titel werden nun unter unserem neuen  
Dirigenten, Burkhard Bauche, erarbeitet und dargebracht. Mit 
großer Freude blicken wir auf einen gut gefüllten Termin- und 
Konzertkalender. Ganz besonders freuen wir uns natürlich 
auf das „Kirchplatzfest der Vereine“ vom 23. - 25. Juni in  
Dardesheim. Unser befreundetes Orchester „Agrupació 
L’Emburgada“ aus El Perelló kommt anlässlich dieses Jubi-
läums nach Dardesheim. Am Samstag werden das Stadtor-
chester und die Gäste aus El Perelló erst nacheinander und 
dann gemeinsam auf großer Bühne in dieser wunderschönen 
Kulisse des Kirchplatzes musizieren. Außerdem möchte ich 
an dieser Stelle schon auf ein weiteres Highlight hinweisen: 
Am 11. und 12. November wird das Stadtorchester zwei 
„Herbstkonzerte“ im Landgasthof „Zum Adler“ spielen und 
auch unser Jubiläum werden wir in diesem Rahmen gebüh-
rend begehen. Doch jetzt heißt es erst einmal: „Ran Can Can 
suenan los timbales!“ Im Namen des Stadtorchesters lade ich 
Sie alle recht herzlich ein zum Kirchplatzfest der Vereine.  
Wir freuen uns auf Sie, auf ein schönes Wochenende mit 
Freunden und Gästen und auf ein Fest voller Musik. 

Rayk Engelmann, Stadtorchester Dardesheim 
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Windpark Druiberg nimmt zwei neue Rohrsheimer WKA  in Betrieb: 

Neue WKA-Stromproduktion in Rohrsheim seit April  

Der technische Leiter des Windpark Druiberg, Thomas 
Radach, zeigte sich Ende April zufrieden: Die im Herbst 
2016 begonnenen Arbeiten zum Aufbau von zwei neuen 
Windkraftanlagen (WKA) in Rohrsheim konnten trotz des 
zum Teil schwierigen Winterwetters planmäßig abge-
schlossen werden. Die beiden neuen hochmodernen Ma-
schinen des Magdeburger Herstellers ENERCON konnten 
noch vor Ende April die Stromproduktion aufnehmen. Bei-
de haben eine installierte Leistung von jeweils 3,05 Mega-
watt (MW) und sind damit erheblich stärker als die älteren 
Maschinen in der Dardesheimer Gemarkung mit je 2 MW 
Leistung. Wie schon in der letzten Windblatt-Ausgabe be- 

richtet, ist die WKA R4 mit 149 Metern Nabenhöhe und 
199,5 m Ge- samthöhe bis zur Blattspitze das nunmehr 
höchste Windrad im Windpark Druiberg. Östlich sind noch 
zwei weitere Rohrsheimer Maschinen in der Planung, 
nach deren Errichtung der Rohrsheimer Teil des Windeig-
nungsgebietes auf dem Druiberg dann ausgeschöpft ist. 
Ob diese beiden verbleibenden Standorte allerdings reali-
siert werden können, ist u.a. wegen der 2016 vom Deut-
schen Bundestag beschlossenen gesetzlichen Umstellung 
von  Mindestvergütungen auf ein Ausschreibungssystem 
fraglich. Durch diese lange umstrittene Änderung erhalten 
ab 2017 nur noch solche WKA eine Förderung, die sich 
zuvor durch einen Bieterwettbewerb qualifiziert haben.  

Betriebsstart in der Rapsblüte: Neben den Mitarbeitern des Anlagen-
herstellers ENERCON unterstützten weitere Subunternehmen  
die Inbetriebnahmearbeiten der WKA R3 und R4 in Rohrsheim  

Sehr gut besucht war in diesem Frühjahr das Rohrsheimer Maifeuer, 
das von den Rohrsheimer Feuerwehrkameraden ausgerichtet  

wurde — mit guter Verpflegung für die Gäste. 

Noch bevor das große Maifeuer für die Erwachsenen angezündet 
wurde, gab es für den Nachwuchs Leckeres vom Maifeuer-Grill 

 Termine Mai/Juni/Juli 2017 Rohrsheim 

  Ab 28. Mai, 13 Uhr Freibaderöffnung 

  15 - 18. Juni 
Sportwoche mit diversen Turnieren  

auf dem Sportplatz 

  17. Juni ab 13 Uhr 
Festakt 125 Jahre Sportverein  

Rohrsheim  

  17. Juni ab 20 Uhr Tanz für Jung und Alt  

  18. Juni, 9:30 Uhr 
Frühstück mit musikalischer  

Umrahmung 

  anschließend Spiel und Spaß für Groß und Klein 

Drei Mitarbeiter der Dardesheimer Enercon-Station beim Start der 
Stromproduktion in der Rohrsheimer WKA R3: Von links: 

Jens Helbig, Michael Bielau und Klaus Wiedenbrügge 
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Zu Besuch am Druiberg : 
Hochschule Ruhr West, Australien und Intern. Summerschool der Ostfalia Hochschule Wolfenbüttel 

30 Studierende der Hochschule Ruhr West aus Mülheim 
besuchten am 25. April den Windpark Druiberg. Dabei  
erhielten die Nachwuchskräfte aus dem 6. Semester im  
Studiengang „Energie- und Wassermanagement“ nicht nur 
einen Einblick in die Projektierung und den Betrieb des Wind-
parks, sondern auch eine spannende Führung durch Ralf 
Voigt, die mit zahlreichen Anekdoten gespickt war. Ein Wind-
park mit 37 Windkraftanlagen, mehrere PV-Anlagen, die  
Förderung der E-Mobilität sowie Beteiligung an einem Pump-
speicherkraftwerk – ein Konzept, das bei allen Studierenden 
einen bleibenden Eindruck hinterließ! 

Am 28. April 
bekam Dardes-
heim Besuch 
aus Australien: 
Taryn Lane 
von Hepburn 
Wind, der ers-
ten Windfarm 
im Besitz einer 
dortigen Com-
munity,  be-
suchte gemein-
sam mit ihrem 

Lebensgefährten, Felix Wilson, die „Stadt der erneuerbaren 
Energie“. Nachdem  sich die beiden bei Ralf Voigt zum Wind-
park sowie den verschiedenen Projekten informiert hatten, 
folgten ein Besuch der Biogasanlage Zilly sowie die Besichti-
gung der Windkraftanlagen. Besonders angetan war Taryn 
Lane von der angemalten Besucherwindanlage, da die  
Türme ihrer Anlagen in Australien ebenfalls farblich gestaltet 
sind. Auch dort spielt die Einbeziehung der Menschen der 
Region in das Windkraftprojekt eine große Rolle. Die Informa-
tionen zum RegModHarz-Projekt, bei dem im Landkreis Harz 
46 Haushalte über „smart meter“ eingebunden wurden,  
waren für sie deshalb besonders interessant. Die beiden 
Australier schauen sich in den nächsten Wochen in Deutsch-
land und Europa noch 
vieles mehr an: Zunächst 
stand der Besuch des 
Braunkohlekraf twerks 
Buschhaus Nähe Helm-
stedt und der dort stillge-
legten Gruben auf der 
Tagesordnung. In Dar-
desheim konnten sie se-
hen, dass nach dem 
Rückbau von Windener-
gieanlagen die genutzten 
Flächen wieder zu land-
wirtschaftlich nutzbarer 
Fläche wurden und so ein 
großer Vorteil gegenüber 
der konventionellen Ener-
gieerzeugung besteht. 

30 Studierende gemeinsam mit Sascha Stumpe (wiss. Mitarbeiter), 
und Prof. Dr. Mark Oelmann (Studiengangsleiter), ganz rechts 

Felix Wilson (li.) und Taryn Lane (re.) vom  
anderen Ende der Welt — aus Australien 

Am 9. Mai besuchten 35 Teilnehmer der Intern. Summer-
school der Ostfaliahochschule unter Leitung von Prof. Mar-
tin Könemund den Windpark. Mit Gästen aus den USA, Saudi 
Arabien und weiteren Staaten informierte man sich zum Wind-
park und den vielfältigen Projekten, die in Dardesheim mit 
vielen Partnern bereits umgesetzt wurden oder noch werden. 
Nach einem einführenden Vortrag von Ortsbürgermeister Ralf 
Voigt im Rathaus erfolgten anschließend die Fahrt zum Wind-
park und die Besichtigung mehrerer Windenergieanlagen. Es 
wurden die 6 MW-Anlage, eine moderne 2,3 MW und eine 
ältere 2 MW-Anlage besucht. Auch erste Erfahrungen mit der 
Elektromobilität konnten einige Gäste, die sich trauten, vor 
den Windanlagen mit den Elektroautos des Windparks ma-
chen. Besonders begeistert  waren die Gäste von der Lautlo-
sigkeit der E-Fahrzeuge, die geringe Geräuschkulisse durch 
die  Windanlagen überraschte sie. Nach  ausgiebiger Besichti-
gung und Diskussion vielfältiger Fragen traten die Gäste ihre 
Heimfahrt wieder an. Sie alle kennen jetzt Dardesheim, die 
„Stadt der erneuerbaren Energie“. 

35 Teilnehmer, u.a. aus USA und Saudi-Arabien sowie weiteren Staaten, der International Summerschool der Ostfalia Hochschule  
waren begeistert über die vielfältigen regenerativen Projekte Dardesheims. Oben rechts in grünem Hemd: Prof. Martin Könemund 
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3. Mai: Mitgliederversammlung des „Förderverein Stadt Dardesheim e.V.“ 

Auf der Mitgliederversammlung des Fördervereins am  
3. Mai im Rathaus wurde durch den Vorsitzenden Heimo 
Kirste der Bericht zum Jahr 2016 und anschließend der  
Kassenbericht von Anke Aschenbrenner vorgetragen und 
bestätigt. Auch für 2017 wurde der Beschluss zur Verwen-
dung der Sponsoringmittel des Windparks vorgestellt. Alle 
Vereine und Mitgliedsgruppen gaben kurze Erläuterungen 
zu ihren Vorhaben. Auch wenn das Windjahr 2016 kein 
besonders gutes war, konnten für die Vereine und kom-
munalen Vorhaben wieder die erforderliche Gelder be-
schlossen werden. So können auch 2017 wieder viele 
anstehende Arbeiten erledigt werden. So werden die zwei 
Mitarbeiter des Harz-Regenerativ Druiberg e.V. wie in den 
Vorjahren Aufgaben in Dardesheim erledigen, die der 
Bauhof nicht ausführen kann oder schafft. Ein weiterer 
besonderer Höhepunkt wird  in diesem Jahr das gemein-
sam durchgeführte Kirchplatzfest am 24.und 25. Juni sein:  

Zum 25-jährigen Bestehens des Dardesheimer Stadtor-
chesters wird erneut das spanische Orchester aus El Pe-
relló erwartet.  Außerdem stellt der Förderverein im Rah-
men der Demographie-Konzepterstellung für Dardesheim 
(vom Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr 
Sachsen-Anhalt gefördert) die Eigenmittel bereit, um 
Schwerpunkte für die weitere Entwicklung Dardesheims 
gegen das Problem des Bevölkerungsrückganges zu un-
tersuchen. Mit Unterstützung des Fördervereins soll auch 
der 2016 begonnene Umzug der Heimatstube ins Rathaus 
abgeschlossen werden. Mit Hilfe von vielen fleißigen  
Händen wurde die Geschichtsarbeit Dardesheims unter 
dem Förderverein neu organisiert und auf ein breites  
Fundament gestellt. Gleichzeitig können der Feuerwehr 
und der Kreismusikschule für die Nachwuchsausbildung 
des Orchesters weitere Räume bereitgestellt werden.  

Am 3. Mai trafen sich die Mitglieder des „Förderverein Stadt Dardesheim e.V.“ im Dardesheimer Rathaus  

Kita Zwergenklus in Dardesheim mit neuer Leiterin Neues vom Dardesheimer Stadtorchester G 

Seit Februar hat die Kita „Zwergenklus“ in Dardesheim 
eine neue „Oberzwergin“. Eva-Maria Schade  aus Dingel-
stedt (37 J.) ist gelernte Erzieherin und Kindheitspädago-
gin mit Bachelor-Abschluss. Fast 9 Jahre arbeitete sie als 
Kindergartenerzieherin in Hessen und hat nun die Leitung 
der Kindertagesstätte in Dardesheim übernommen. Als 
Schwerpunkt sieht sie jetzt erst einmal die Teamfindung 
aller Mitarbeiter/innen, da die Erziehungsarbeit mit neuen 
Kollegen und auch Praktikanten weitergeführt werden 
wird. Da die finanzielle Lage der Stadt Osterwieck ange-
spannt ist, gilt es, für die Zwerge das Beste rauszuholen. 
Dabei werden sie die Kollegen, die Eltern und auch die 
Stadt Dardesheim natürlich gern unterstützen.  

Das Stadtorchester Dardesheim hatte am Sonntag,  
14. Mai, Premiere unter der neuen musikalischen Lei-
tung von Burkhard Bauche in der St. Stephani-Kirche in 
Osterwieck. In dem 1 1/2stündigen Konzert präsentier-
ten die Dardesheimer Musikerinnen und Musiker ihr 
ganzes Repertoire: Von „klassischer“ Blasmusik wie 
Polka, Marsch und Walzer über Musical- und Popmusik 
bis hin zu klassischen Werken von Offenbach, Strauß 
und Elgar. Vom 25. - 28.Mai ist das Orchester auf Kon-
zerttour auf der Insel Rügen. Danach folgen Auftritte in 
Ditfurth am 11. Juni und zum "Kirchplatzfest der Ver-
eine" am 24. Juni in Dardesheim gemeinsam mit den 
befreundeten Musikern aus El Perelló/Katalonien. 

Die neue Dardesheimer Kita-Leiterin Eva-Maria Schade aus Dingel-
stedt (2.v.li. Hinten) gemeinsam mit Erzieherin Maren Reinländer und 

Praktikant Mark Stech inmitten von „Kita-Zwergen“ 

Termine 2017 Dardesheim 

  24. + 25. Juni 
Kirchplatzfest Dardesheim und 
Deutsch-Katalanisches Treffen 

  11. - 13. August 
Funkloch-Festival des Kultur- 
u. Campingvereins Berlin 

In der St. Stephani-Kirche in Osterwieck präsentierte sich das Dar-
desheimer Stadtorchester in neuer Leitung durch Burkhard Bauche 

Schüler-Turnen in Dardesheim 
Ihr seid Schüler/Innen zwischen  
8 und 14 Jahren und habt Lust  

am Turnen?  
Dann kommt Dienstags 15 Uhr 

in die Dardesheimer Turnhalle !!!  
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Badersleben freut sich auf das Pfingst- und Mühlenfest 
Nach dem gut besuchten Maischie-
ßen und dem Maifeuer freut man sich 
in Badersleben auf die nächsten 
Ortstermine:  Zu Pfingsten (4. + 5. 
Juni) lädt der Heimatverein alle Ein-
wohner zum Pfingst- und Mühlenfest 
recht herzlich ein. Am 4.6. ist Früh-
schoppen mit Hausschlachtefrüh-
stück und Blasmusik. Eine Mittags-
versorgung gibt es wieder aus der 
Gulaschkanone. Am Sonntag und 
Montag hat die Bockwindmühle im Rahmen des Deut- 

schen Mühlentages geöffnet, die 
Wassermühle nur am Montag.  
Am 2. Juni findet eine Blutspendeak-
tion in der Grundschule Badersleben 
statt. Am 26. und bis 27. August  
findet das diesjährige Vereinsfest in 
Badersleben auf dem Schillerplatz 
statt. Die Feier “175 Jahre Männer-
chor” steht in diesem Jahr im Mittel-
punkt. Zahlreiche weitere Infor-
mationen finden sich auf der Baders-

lebener Webseite www.badersleben.de 

Gut besucht war der Baderslebener  
Maipokal und das anschließende  
gemütliche Beisammensein am  
Baderslebener Schützenhaus 

Baderslebener Damen-Sportgruppe  
An alle interessierten Frauen: Die Sportgruppe Baders-
leben - Sektion Frauenpower  - hat noch Platz für weitere 
Teilnehmerinnen: Wir sind eine nette Damengruppe von 
25 bis 75 Jahren. Nach einem Warm-up kommen kleine 
Choreografien, Steppbrett, Krafttraining, Pilates, Yoga, 
Bauch-Beine-Po, Aerobic, Zumba, Tabata und Rücken-
schule – jede trainiert auf ihrem eigenen Level!  
Kommt vorbei und macht mit uns ein Probetraining: 
Montags 19 Uhr, Huylandhalle / Badersleben bis zu den 
Sommerferien, danach ab 7. August wieder. Herzlich  
willkommen sagen alle Frauen der Gruppe unter Leitung 
von Übungsleiterin Cornelia Langer (Tel.:039422-300)  

 

Termine 2017 Badersleben 

  2. Juni 

Blutspendeaktion Grundschule  
Badersleben 

  4. + 5. Juni 

Heimatverein lädt zum Pfingst- und  
Mühlenfest ein mit Frühschoppen und 
Blasmusik am 4.Juni 

  4. + 5. Juni Die Bockwindmühle hat geöffnet 

  5. Juni Die Wassermühle hat geöffnet 

  26. + 27. August 

Fest der Vereine auf dem Schillerplatz 
und 175- jähriges Jubiläum des  
Männerchors 

Barrierefreies Wohnen in Dingelstedt 
Anzeige HHF: 
Zu Januar 2018 entstehen in Dingelstedt sechs neue  
Wohnungen, die auf die Bedürfnisse älterer Menschen aus-
gelegt sind: Barrierefrei, ebenerdig und damit ohne poten-
tielle Stolperkanten in Form von Stufen oder Schwellen. 
Das Bad ist mit einer bodengleiche Dusche ausgestattet 
und so großzügig geschnitten, dass auch hier der Rollator 
oder Rollstuhl benutzt werden kann. Die vier kleineren 
Wohnungen mit 45 m² und zwei größeren mit 65 m² sind 
nebeneinander angeordnet und besitzen jeweils einen  
eigenen Eingang, eine überdachte Terrasse, einen Stell-
platz für PKW sowie einen kleinen Garten vor und hinter 
dem Haus, so dass der Charakter eines kleinen Reihen-
hauses entsteht.  Ein besonderes Merkmal ist die co2-
neutrale Beheizung des Gebäudes über eine  zentrale  
Pelletheizung mit solarer Unterstützung. Interessenten  
melden sich beim Planungsbüro HHF in Röderhof,  
R a i n e r  F r i c k e ,  T e l e f o n  0 3 9 4 2 5 - 9 6 6 9 1 4 ,  
email: fricke@hhf-planung.de, www.hhf-planung.de  

So stellen sich die HHF-Planer die sechs geplanten  
neuen Seniorenwohnungen in Dingelstedt vor. 
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Wettbewerb „Neue Energie“: 30 Beiträge von 8 Einsendern 

 

Diesmal haben wir insgesamt 30 Beiträge von 8 Einsendern aus Badersleben, Rohrsheim und Dardesheim erhalten, 
darunter auch einen interessanten Bericht einer Ostermontagstour von Günter Karste aus Badersleben, von der wir  
aus Platzgründen für unsere Leserinnen und Leser hier leider nur einen kurzen Auszug abdrucken können.  
Alle Einsender erhalten diesmal je 20 Euro als Dankeschön! 

„Menschliche Windräder an einem Wintertag im Nebel“ schickt  
uns Regina Farsky aus Badersleben. Wir freuen uns über  

den kräftigen Schwung und die energiegeladene Unterstützung. 

Uwe Krause aus Badersle-
ben schreibt uns:  

„Liebes Windblatt-Team! 
Heute ist es mir tatsächlich 
gelungen, die Montage der  

37. Windkraftanlage im 
Windpark Druiberg mit mei-
nem 600mm-Teleobjektiv 

von unserem Haus in  
Badersleben aus zu fotogra-
fieren. Dieses Bild  möchte 

ich euch natürlich nicht  
vorenthalten“,  

Vivian Koblenz aus Badersleben schickt uns diesen schönen  
Sonnenuntergang mit Blick auf die Kirche und den Windpark.  

Sie schreibt uns: „So eindrucksvoll beginnt die warme Jahreszeit 
über den Dächern von Baderleben.“  

Einen anderen - nicht weniger eindrucksvollen— Sonnenuntergang 
schickt und Benno Alexander Flume aus Badersleben.  
Diesen hat er am Windpark fotografiert mit einer neugierig  

schauenden Taube im Vordergrund. 

„Energie verleiht der Wind auch den Störchen. Auf die gefiederten 
Segelflieger wartet seit 24. März ein Nistangebot im Großen Bruch 

bei Rohrsheim“, berichtet uns Georg Fiedler aus Rohrsheim.  

„Ein Storch macht Rast in Dardesheim und wird von einem Dackel  
bestaunt.“ Diesen Schnappschuss hat uns Helga Weinhold  

aus Dardesheim zugesandt.  

Zu dieser Impression schreibt uns Stephanie Schieke  
aus Rohrsheim: „Rehe kreuzen unseren Weg  —  Blick  

aus Richtung Obstlehrpfad bei Westerburg Richtung  
Windpark Druiberg und Brocken 

„In voller Blüte“, von Günter Karste aus Badersleben 
 
 

In den Morgenstunden des Ostermontags dunkle Regen-
schauer von West nach Ost. So zögere ich nicht, mache mich 

reisefertig. Mit wackeligen Beinen, auf Bewegungshilfe ge-
stützt, erreiche ich den Sitz im Auto. Vorn in den Gärten blü-

hen in dicken Pulks Ottos Osterglocken. Die Flächen sind 
geglättet und es deutet alles darauf hin, dass sich unermüt-
liche Gärtner nicht vom Alter abschrecken lassen. Der Raps 
links am Zentralweg ist noch recht dünn, fängt an zu blühen. 
Der Eichenhain, der über den Schwedenschanzen thront, ist 
noch völlig durchsichtig. Auf den Feldern in unserer Feldflur 
sieht es ähnlich aus, Feuchtigkeit fehlt noch. Die Westerburg 

präsentiert sich als Erholungsstätte für die weitere Umgebung. 
Vor den wenigen Häusern des Ortes das Gelb der Forsythien 

und eine im Blütenrausch versunkene Magnolie. . .  

IHRE KREATIVITÄT, IHRE TEXTE, VERSE,  
GEDICHTE, BEITRÄGE UND FOTOS  

SIND BEI UN-SEREM „WETTBEWERB NEUE ENERGIE“  GE-
FRAGT UND WERDEN JEWEILS MIT  

EINEM PREISGELD BELOHNT ! 
Bitte an: Redaktion Dardesheimer Windblatt,  

Butterberg 157 c, 38836 Dardesheim, Fax: 039422-95647 oder 
windpark.druiberg@t-online.de 
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Noch nichts für den 
Sommerurlaub geplant?  
Dann aber jetzt loslegen! 
Es gibt noch jede Menge 
Extrasommer für Sie! 
Sonnenschein und gute 
Laune — heller Strand und blaues Meer.  
Das Trendziel dieses Sommers – Mallorca - hat 
noch Plätze frei! 
 
 
 
 

Oder - die schönsten Wege übers Meer – z.B.  
mit AIDA von Mallorca nach Abu Dhabi.  

 
 
 

Nicht nur davon träumen! Realisieren!  
Buchen Sie Ihren nächsten Urlaub ganz in Ihrer 
 Nähe — bei mir im Dardesheimer Reisebüro! 

 

 
 

 

Täglich neue Last – Minute-Angebote 
Angebote zu Fluss- + Hochseekreuzfahrten 

 
 
 

 

Viele Veranstalter haben bereits den Winterur-
laub 2017/2018 freigeschaltet. Hier locken viele  

Frühbucherangebote - bei AIDA bis zu 400 €  
Bordguthaben. 

 
 
 
 

Ich erwarte und berate Sie!  
Ihr Reisebüro Michael Voigt,  

Lange Str.115, 38836 Dardesheim,  
Tel.: 03942260758, voigt-reisen@gmx.de 

Dardesheimer Windblatt  
Windpark Druiberg  

GmbH & Co. KG 
Butterberg 157 c 

38836 Dardesheim 
www.energiepark-

druiberg.de  

Das nächste  
Dardesheimer Windblatt  

erscheint am  
2. September 2017—
Redaktionsschluss  

14. August 2017 


